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Einleitung
Die Mode- und Textilindustrie trägt erheblich zur Umweltbelastung bei – sie verursacht rund 10 % der weltweiten CO₂-Emissionen und

hat einen enormen Wasserverbrauch. Dennoch sind weniger als 1 % der Textilien kreislauffähig. Um diesen Herausforderungen zu

begegnen, fordert die EU-Textilstrategie im Rahmen des Green Deals das Faser-zu-Faser-Recycling, um textile Kreisläufe zu

schließen. Eine zentrale Schwierigkeit ist die Materialvielfalt sowie die Verringerung der Faserlänge durch mechanisches Recycling,

was die Garnqualität beeinflusst. Fertigungskaskaden bieten eine Lösung: Durch abgestufte Wiederverwendung von Textilien über

mehrere Produktlebenszyklen hinweg kann die Kreislauffähigkeit verbessert werden. Das Projekt SustainTex verfolgt genau dieses

Ziel – durch optimierte Sortierung von Mietwäsche, innovative Ent-/Färbestrategien und eine Design4Recycling-Leitlinie soll die

Nutzungsdauer von Primärfasern maximiert werden.

Projektansatz

SustainTex

Holistische Erforschung eines Wirtschaftskreislaufs für Produkte in der
Textil- und Bekleidungsbranche mit den Schwerpunkten
Design4Recycling und Färbestrategien

Autoren: Bettina Cherdron, Dr. Felix Merkord, Prof. Dr.-Ing. Mesut Cetin (ITA Augsburg gGmbH, Technische Hochschule Augsburg)

 
 
  
  
 
   
  
   
 
 
 
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
  
  
  
 

                  
          

                    

              

Das Projekt SustainTex trägt durch innovative Recyclingstrategien und Design4Recycling-Ansätze aktiv zur Schließung 
textiler Kreisläufe bei. Mit einer praxisnahen Umsetzung und wirtschaftlich tragfähigen Konzepten leistet es einen wichtigen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit in der Textilindustrie.

Material-Input:

✓ Flachwäsche und Arbeitsbekleidung aus dem 

Mietwäschebereich

✓ Hochwertiger Pre-Consumer-Waste

✓ PSA (Persönliche Schutzausrüstung)

Kernstrategien:

✓ Design for Recycling: Leitlinien für recycelbare und zirkuläre 

Produkte

✓ Innovationen: Umweltfreundliche Färbestrategien

✓ Praxisnähe: Validierung durch reale Produktsegmente

✓ Marktfähigkeit: Skalierbare und wirtschaftliche Lösungen

Erwartete Ergebnisse: 

✓ Verlängerung der Nutzungsdauer von Textilien

✓ Reduktion von CO₂-Emissionen und Wasserverbrauch

✓ Verbesserung der Recyclingfähigkeit von Textilien

✓ Entwicklung nachhaltiger Produktionsstandards
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